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LW: Willkommen zurück.  
Dies ist (ich sagte, Teil 9, aber wir sind in Teil 10) unserer galaktischen Ge-
schichte. Ich bin Lance White mit Andrew Bartzis, und wir hatten damit geendet, 
über 9/11 als einer mehrdimensionalen Veranstaltung zu sprechen. 

AB: Multidimensionales Zeit-Krieg-Ereignis! 

LW: Damit stellt sich die Frage: Mit all diesen Zeitlinien-Kriegen, die seit über 50 Millionen 
Jahren stattfinden, und über die wir gesprochen haben, diese ganze Serie hindurch, 
wie viele – nur zur Aufklärung – wie viele Zeitlinien existieren zurzeit, und sind sie in 
der Lage...? 

AB: Eine Zeitlinie. Aber unsere Erde hat drei Zeitlinien als Grundeinstellung. Die Zentrale 
Abschluss-Zeitlinie war mit über 300.000 Zeitlinien getarnt. Der oberen Zeitlinie blieb 
nichts anderes übrig, als einige der 300.000 zu absorbieren, und der unteren Zeitlinie 
blieb nichts anderes übrig, als einige der 300.000 zu absorbieren und dann zu halten, 
dabei wurden mehr und mehr und mehr geschaffen, bis schließlich alles überlastet 
war, und es kam zum Prüfungsdatum, und im Juni 2011 fanden sie heraus, wie alles 
zu enträtseln ist und was die Zentralzeitlinie ist; und als sie das taten, waren sie in der 
Lage, all die überschüssigen Zeitlinien außer der Oberen und Unteren zu beseitigen. 

LW: Sie sind also in der Lage, das ohne bedeutendes Trauma zu tun. 

AB: Richtig. 

LW: Anders als 11/9, das war... 

AB: Notwendiges Geschehen. 

LW: Es war notwendig, dass es geschah. Und, wie wir darüber gesprochen hatten, wurde 
das wie von höheren Ebenen aus erschaffen – jenseits von Licht und Dunkelheit – als 
Bewusstsein... 

AB: 11/9 wurde von den dunklen Wesen geschaffen, und als sie dieses Blatt zeigten, hat-
ten alle Licht-Wesen unendliche Zeit zu reagieren, weil sie sich in Zeit-Kriegen befin-
den. 

LW: Ah. 

AB: Sobald das Ereignis geschieht, reagiert alles darauf und wechselt die Zeitlinie, um es 
zu ändern, aber was offensichtlich manifestierte, war, wer immer den Royal Flush hat-
te, gewann ihn, aber der Preis des Gewinns ließ alles andere aus. 

LW: Richtig ... so ist es das, was alle diese (Zeitlinien) zusammenbrechen ließ. So diente 
es einem viel höheren Zweck auf lange Sicht – kurzfristig den Spielern, die immer 
noch dieses Universum verwalten... 

AB: Sie bekamen schließlich ihre „Fassbier-Party“ (Kegger-Party). 
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LW: Ja ... ja. In der Tat, ich hörte eine Person, die ich interviewte, sagen, dass (nach 9/11) 
Bush zu einer Art Jet-Standort geflogen war, und als er ausstieg, all die Banker und 
alle jubelten und hielten Champagner-Gläser – und das wurde im Fernsehen ausge-
strahlt – einmal ... wahrscheinlich. Ich bin sicher, die Person, die das ausstrahlte, wird 
nie wieder sagen: Mögen Sie in Frieden ruhen. So, nun sind wir wieder zurück in einer 
normalen Zeitlinie und so weit, wie die Dunkelsteuerung geht, was es zu sein scheint, 
ist, dass sie Hochfahren..., aber... 

AB: Ich sage Dir ihre Strategie. Da sind 15 multidimensionale Wesen mit all ihren Stück-
chen/Teilen und jeder ist ein Meister-Bienenstock-Kontrolleur aller Avatare. Jeder Ava-
tar hat eine Mission im System, die Kontrolle für ihre Fraktion zu erhalten. Sie haben – 
wie soll ich sagen – diese 15 gegenüber 5.280 Außen-Spezies; mit diesen Arten, die 
Amnesie haben und dazwischen als Geisel gehalten werden. Also, was auch immer 
sie wählen zu tun, ist nicht wegen uns – es geht um die Abwehr der Einflüsse der rein-
kommenden Gruppen. 

LW: Mm ... richtig ... sie haben uns ja bereits. 

AB: Sie haben uns schon. 

LW: Sie haben uns schon seit langer Zeit. 

AB: Wir sind eines ihrer Asse. Okay? 

LW: Richtig. 

AB: Die Schritte, die sie „dimensionsmäßig" machen, sollen dem Einfluss der positiven 
Kräfte hier entgegen wirken Die positiven Kräfte versuchen, Traumzeiten zu betreten, 
damit Ihr positive Träume über galaktische Kommunikation habt, den freien Willen, 
Souveränität, Heilung; sie ermutigen zu den guten Dinge, die Euren freien Willen nicht 
verletzen, wenn sie versuchen, Euch dieses Geschenk zu geben. Die Dunkel-Wesen 
– wie soll ich sagen – werden diejenigen manipulieren, die die Licht-Wesen versuchen 
zu binden. So ist es ein Schachspiel mit ihnen, und manchmal werden sie einige Spie-
ler auf einen selbstzerstörerischen Weg bringen, sodass die guten Jungs heraus 
kommen werden und versuchen, dies zu stoppen, was hier eine ganze Gruppe zum 
Einsatz bringen wird – wie beispielsweise Syrien. 

LW: Oh ... ja. 

AB: Warum wird Amerika nicht in Syrien investieren? Nun, die Russen sind dort, ihr Dro-
gen-Geld ist dort, ihr Sklaverei-Geld ist dort – verstehst Du, ihr Schwarzmarkt-Geld ist 
da, sie legten alle ihre Eier in diesen Korb. Das ist ein „Korb der Fraktionen", welcher 
über die Medien ausgestrahlt wurde – und warum wird Amerika nicht helfen: Weil das 
einer Rebellion helfen würde, die nicht von einer dieser Parteien gestartet, aber letzt-
lich von den Fraktionen übernommen wurde, weil die Medien begannen, es als einen 
Krieg zu fördern, weil es keine andere Wahl gab. Beispiel: Die Grüne Revolution im 
Iran – sie trug mehr dazu bei, neues Bewusstsein in der Welt zu erschaffen, als die 
eigenen Menschen zu befreien. 

LW: Hm… Wie das? 

AB: Weil es etwas war, das nicht in den Grafiken und Diagrammen vorkam, die sie vorher-
gesagt hatten. 

LW: Okay. 
AB: Es war ein natürliches menschliches Ereignis, das auftrat vom Jugendlichen bis zur 

Erwachsenen-Ebene in einem dominierten und kontrollierten Bereich, sodass die Sys-
tem-Kontrolleure dort es einfach nicht kommen sahen! 

LW: Ah ... das ist also der blinde Fleck, der da sein kann – dessen keine der beiden Seiten, 
keiner der Spieler, sich wirklich bewusst ist; vielleicht der Urschöpfer? 
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AB: Korrekt, oder, nur das Bewusstsein geht durch die Wellen. In den sechziger Jahren 
wurden einige abgelehnt, in den siebziger Jahren abgelehnt, in den achtziger Jahren 
wurden einige ihrer Kontrollen abgelehnt – häufig – und Bewegungen ereigneten sich, 
aber die Technologie übernahm die Bewegungen – wirklich schnell –, das ist eine 
Menge von dem, was ihre Technologie in etwa war. 

 

LW: Ja, richtig ... 

AB: Herrschaft und Kontrolle. 

LW: Herrschaft und Kontrolle; das ist es, warum ... 

AB: Sie lernten aus den Sechzigern – wegen der Märsche, wir hätten frei sein können in 
den sechziger Jahren. 

LW: Richtig, und wie haben sie das eingefädelt? Es scheint, sie brachten Methamphetamin 
(Crack) ein und Kokain und alle Arten von... 

AB: Heroin. 

LW: Heroin, richtig... 

AB: Und dann verschreibungspflichtige Medikamente. 

LW: Ja, ja ... oh – so als Teil des Übergangs... 

AB: Und Gefängnisse. 

LW: Oh, ja! Das Gefängnis-System... 

AB: Wir kamen von fast Niemandem in einem Gefängnis auf 12 Millionen in Gefängnissen. 

LW: Ja, und private Gefängnisse..., und dann haben sie natürlich Gefängnisse ohne Ver-
kündung, die schneller gebaut werden, als du „Jack Rabbit" sagen kannst. Und dann 
haben wir noch diese ganze Sache über die Super-Soldaten und bestimmten Indivi-
duen, so..., und wahrscheinlich noch viel mehr, dass wir noch nicht einmal... 

AB: Richtig. Nun, ich habe eine Reihe von Super-Soldaten zusammengetragen, und ich 
habe das „Pummelchen“ (Humpty Dumpty) wieder zusammengefügt, und es gibt ein 
tatsächliches System, das – wie soll ich sagen – ist die „Gewährleistungseinheit" für 
jeden in der Herrschafts- und Kontrollindustrie. Sie stellen eine Garantie auf Dich aus, 
und wenn Du zusammenbrichst, werden sie mit Dir abrechnen innerhalb dieser Ga-
rantie; aber wenn du nicht zusammenbrichst nach Ablauf der Garantie, treten sie Dich 
an den Straßenrand und unterstützen Dich nicht mehr; und das läuft alles über die 
israelischen Programmiereinheiten ... das ist, wo alle 15 Parteien zusammenkommen, 
um Super-Soldaten-Ressourcen zu teilen, weil sie Zeit brauchen, sie auf diese Art und 
Weise zu machen. 
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LW: Lass mich das noch mal anführen! Also die 15 kommen zusammen in Israel... 

AB: Es gibt Gebäude in Israel mit altertümlicher Technologie – sie sind Teil der Kontroll-
Raum-Funktionen, die die Gitter der Erde beeinflussen. So bringen sie Wesen dorthin, 
die Super-Soldaten im Training sind, und sie programmieren massiv ihren Geist, dann 
können sie in Zeitlinien gesetzt und herausgerissen werden, und sie können weiterhin 
unter Kontrolle sein, denn es ist sehr schädlich für eine Seele aus einer Zeitlinie geris-
sen zu werden. 

LW: Das würde ich meinen. 

AB: Und dann, wenn sie ihnen die Art der Gedankenkontrolle und Vorherrschaft auferle-
gen, ist sehr vorhersehbar, in wie viele Stücke/Teile man zu Teilpersönlichkeiten zer-
brechen wird, und dann programmieren sie die bestimmten Persönlichkeiten, um 
Reaktionen oder Gegen-Reaktionen oder vorbeugende Aufwach-Reaktionen zu erwir-
ken/erzielen, und all dies wird eingefügt in die Person und dann mit einer Garantie 
belegt. 

LW: Eine Garantie! 

AB: Eine tatsächliche Gewährleistung. 

LW: Wow. Also, was passiert, wenn sie zusammenbrechen? 

AB: Wenn sie zusammenbrechen, wird die „Gewährleistungsagentur" – die Programmierer 
– beheben, was brach, und sie sind für all das Geld und die Energie, die es dafür 
braucht, verantwortlich. 

LW: Richtig – denn dies ist keine billige Veranstaltung. 

AB: Richtig. 

LW: Diese Dinge kosten tatsächlich Energie, Geld, unabhängig von der Handelstechnolo-
gie und dem Rest davon. Ah..., oder sie können Dich auch an den Straßenrand treten. 

AB: Und das ist, was abläuft und warum all diese Super-Soldaten rauskommen. Bill 
Brockbrader – ein klassisches Beispiel: Seine Gewährleistung brach zusammen, wäh-
rend er noch im Dienst über Tomahawk Marschflugkörper in (den) 1990er Jahren re-
dete. Okay? 

LW: Und er ist immer noch im Gefängnis, nicht wahr? 

AB: Er ist derzeit im Gefängnis aufgrund erfundener Anschuldigungen. 

LW: Erfundene Anschuldigungen, und er wurde ungerecht behandelt; sie haben auch Ge-
dankenkontrolle bei ihm ausgeübt, unter Verwendung von Chemikalien und ebenso 
dem ganzen Rest davon... 

AB: Nun, sie steuern ihn nicht in dieser Weise, weil er in die Zeitlinie integriert ist, und 
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wenn sie ihn aus der Zeitlinie herausnehmen, fällt diese für sie auseinander – er ist 
Teil ihres Vorhersagemodells, weil sie ihn in der Zukunft vorhergesehen haben. 

LW: Ah – so ist es gewährleistet, dass er am Leben bleiben wird... 

AB: Ja. Und Gedanken-kontrolliert wird in einem Staat des freien Willens. 

LW: Ah, interessant... 

AB: Aber er hat Programmierungen, die er allein bezwingen muss. 

LW: Wow. Nun, von wie vielen dieser Menschen weißt Du, die so festgesetzt werden, weil 
„sie aus der Rolle fallen"? 

AB: Ich kann die Namen auflisten: Duncan O'finian, Miranda O'finian, Dave Corso, Casbolt 
– all diese Jungs dort in der Super-Soldaten-Sache; ihre Gewährleistung brach zu-
sammen, und sie wurden in die Gosse getreten, und schließlich haben sie sich wieder 
genug aufgerappelt und waren wütend genug, um auf Sendung zu gehen und darüber 
zu reden. 

LW: Also was wirklich wichtig ist..., wenn jemand beginnt zu erwachen zu dem, was da 
abgeht, und was mit ihnen passiert, ist es wichtig, nicht die Wut zu verdrängen, und 
(nicht) sofort all die Liebes- und Vergebenshaltungen einzunehmen; es ist wichtig, um 
Informationen daraus zu bekommen..., weil da sonst niemand etwas drüber weiß, und 
wir alle Betriebsblinde mit Blindenstöcken sind, denn wir haben Amnesie und – Du 
weißt – wir sind wirklich nicht so gut verbunden. 

AB: Genau. 

 

LW: Ja. Also das ist ein Teil der „Coming Out"-Verfahren, über die Du geredet hast, dass 
es diesbezüglich Informationen geben wird, wie Wellen von Informationen über jede 
Ebene ... und das Banken-System... 

AB: Jede Ebene. Aber das Ding ist, wie wirken sich diese Wellen aus? Ich vergleiche das 
mit einem Hurrikan, okay? Die beiden Seiten sagen einen anstehenden Hurrikan vor-
aus und eins dieser Modelle meint, es werde Florida getroffen..., und ein weiteres Mo-
dell sagt, es trifft New York, und dann hast Du 200.000 andere Menschen, die alle ihre 
eigenen Modelle erstellen, die aussagen, was richtig ist. Niemand weiß es. 

LW: Okay. 

AB: Niemand weiß es. 

LW: Okay. Also das ist sowas in der Art wie HAARP und Wetterkontrolle, die Fukushima-
Veranstaltung – natürlich... 

AB: Zur gleichen Zeit wird der Event/das Ereignis geschehen. 

LW: Richtig! Und niemand kann den Zeitlinien in die Quere kommen, um es jetzt zu ändern 
... so jetzt, so scheint es, als ob jede Seite wahrhaftig sein muss – na ja, sie sind ir-
gendwie aufgeschmissen! 
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AB: Es ist der höchstdimensionale Schachzug ... der letzte Schachzug. 

 

LW: Richtig – weil es durch alle Spielwiederholungen, welche auf allen Ebenen gespielt 
werden können, gespielt wird... 

AB: Richtig. 

LW: Bis zum letzten Blatt. 

AB: Richtig. Aber das letzte Blatt wird nicht... (Beispiel) So wie ich 11/9 beschrieben habe, 
wo alles zusammenkommt, um zu versuchen, ihm entgegenzuwirken – es wird so 
sein, aber auf einer Traumzeitebene. Die letzten Kräfte der Heiligen-Geometrie-
Städte, die unsere Traumzeit steuern, werden gegen die Einheits-Bewusstseins-
Traumzeit zusammenkämpfen, und die Uneinigkeits-Traum-Wirklichkeit wird schei-
tern, und ihre Energie wird von der Traum-Wirklichkeit absorbiert, somit haben ihre 
Controller all ihre Macht verloren. Aber wir sind diejenigen, die die Scherben aufsam-
meln und verstehen müssen, was das alles bedeutet, das Benutzerhandbuch für den 
menschlichen Körper-Anzug gemeinsam zu benutzen, zu beginnen, Heiler auszubil-
den, unsere Galaktischen Brüder hereinzulassen, noch immer mit der Traumzeit be-
schäftigt zu sein und einfach die Tatsache verstehen, dass es ein (lebendiges) Plane-
tares Bewusstsein (Empfindungsvermögen) gibt, das unter unseren Füßen am Aufwa-
chen ist und mit uns reden will; und dass wir Nachbarn in unserem Sonnensystem 
haben, die an unsere Tür klopfen werden und um eine Tasse Zucker bitten.  

LW: (Lachen) ...und von unten – die Hohle Erde und die verschiedenen Dimensionen... 

AB: Genau! 

LW: Und das wird alles passieren... 

AB: Auf einer Seelenfamilien-Ebene – das wird die Trennung der Dichten sein, und so 
werden die An- und Abwanderungen funktionieren/arbeiten. 

LW: Und das wird nicht nur in der Traumzeit auftreten, sondern genauso auch in 3D ... 
Zeit? 

AB: 3D-Zeit wird schließlich enden... Es wird so dahin stottern ... hier eine Stoppuhr, die 
hier und da stoppt...  

LW: Ah, richtig ... so ist es nur fair zu sagen, dass die Dinge sich für eine Weile sehr selt-
sam verhalten werden, weil wir drinnen und draußen sein werden... 

AB: Ja. Und es wird noch andere „Time Outs" (Spielunterbrechungen) geben..., aber Aus-
zeiten in einer anderen Weise. 

LW: Wie das? 
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AB: Lass uns mal so denken, wie ein American-Football-Spiel funktioniert: Es sind nur 
noch 3 Minuten; das Spiel ist unentschieden, du weißt, dass eine 2-Minuten-Warnung 
kommen wird, beide haben 3 Auszeiten links. Das heißt, in American-Football-Zeit, 
das könnte sich locker noch 1 Stunde und 25 Minuten hinziehen. 

LW: Oh ... ja. 

AB: Sieh mal, wo wir jetzt sind ... so, die Kräfte der Dunkelheit erkennen, dass sie bereits 
verloren haben, und sie werden alles tun, was sie können, um ihren eigenen Hintern 
zu retten, um nicht in die Auswahl des Galaktischen „Recyclement" (Rückkehr zur 
Quellen-Energie) zu kommen. Sie werden ihre eigenen Egos dort überprüfen – eine 
Möglichkeit, Gestalt oder Form. Diejenigen, denen es egal ist, werden das Programm 
bis zum Ende durchlaufen und entfernt werden. Die Lichtkräfte, die eifriger Natur sind 
und gegen die anderen kämpfen, die im Ego sind, werden auch eine Reihe von Aus-
zeiten haben und erhalten Möglichkeiten, herauszufinden, was sie tun werden. 

LW: Weil sie auch außer Kontrolle sind (die Licht-Eiferer/-Fanatiker). 

AB: Außer Kontrolle in Vertragsform. Dann werden die Leute wie wir, die wie ich sind oder 
wie Du, die nur hier sind, um ein Teil des Widerstandes zur Befreiung der Erde zu 
sein und sich nicht um ihre politische Propaganda kümmern, Einheitsbewusstsein in 
einer neutralen Weise ausstrahlen, und das wird die Polarität übertreffen/überwiegen. 
So wird es Einheitsbewusstsein geben, das beide Polaritäten akzeptiert, aber dir nur 
erlaubt, es als neutral wahrzunehmen, wenn du es in dein Zellgedächtnis lässt. Und 
dann gibt es Licht-Polarität, die nur die Licht-Überzeugungen erlaubt und die dunkle 
Polarität, die nur die Dunkel-Überzeugungen erlaubt – ja, all diese drei werden he-
rausfinden müssen, wie man zusammenarbeitet. 

 

LW: Richtig. Und was auch immer nicht in der Lage ist, in der neuen Gleichung zu arbei-
ten... 

AB: (Andrew macht eine Wegwerfbewegung mit dem Daumen über seine Schulter...)  
Die sind weg. 

LW: Die sind weg. Und wir müssen nicht über irgendetwas besorgt... 

AB: Wir werden die Kontrolle über die Kontrollräume haben, um die Dichte und die 
Schwingung des Planeten zu erhöhen; und solche Wesen, die nicht durch die schritt-
weise ansteigende Energie im Gitter gehen, werden nicht in der Lage sein, hier zu 
leben. 

LW: Richtig. 

AB: Und das schließt einige der galaktischen Brüder und Schwestern ein, die jetzt hier 
sind, die buchstäblich nicht in der Lage sein werden, hier zu leben, weil sie ihre 
Schwingung nicht erhöht haben und nicht genügend von uns die Kraft (Energie) übrig 
haben, ihnen bei ihrem Abschlussprozess zu helfen. 

LW: Also, einmal aufgestiegen, werden wir in der Lage sein, zu unterstützen... 
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AB: Durch den Austausch von Seelen-Codes werden sie ihren Prozess in ihrer Welt be-
enden. 

LW: Aber das wird auf einem multidimensionalen Level und in ihrer Traumzeit getan? 

AB: Es wird diejenigen von uns geben, die physisch dorthin gehen; und das physische 
Zusammentreffen/Sein, wird die Heilung bringen; das wird sich innerhalb dieser Kultur 
ausbreiten, und sowie das Zusammentreffen sich ausbreitet, werden sie komplette 
Seelen-Codes haben, dann beginnen sie ihren Aufstiegsprozess. Oder wenn sie es 
bereits getan haben und nur noch das letzte Stück fehlt, steigt ihre Party. 

LW: Okay. Und dann haben wir unsere eigenen Seelen-Codes vervollständigt – was Du als 
die Impfung bezeichnet hast, was damit zu tun hat, keinen Virus aus unserem Bereich 
zu verschleppen... 

AB: Hinaus in die Galaxie. 

LW: ...der in uns in anderen Galaxien implantiert worden ist und Billionen von Menschen 
tötet, ohne es auch nur mitzukriegen. 

AB: ...was mehrmals geschehen ist. 

LW: Es ist viele Male passiert..., und das hat mit der Piraterie der Gen- und Seelen- Codes 
zu tun und was dazu gehört. 

AB: Und bestimmte DNS-basierte Viren-Abstammungen von niedrig schwingenden Welten 
verwandelten sich in Waffen. 

LW: Ah, richtig ... also Menschen – wie menschliche Bomben. 

AB: Richtig. Seuchen-Träger. 

LW: Sprichwörtliche Seuchen-Träger..., das wäre eine sehr heikle Angelegenheit, das kann 
ich mir vorstellen! 

AB: Es gab tatsächlich Versionen von uns, die gemacht wurden, um das zu sein; und sie 
sind verborgen inmitten der DNS – das war ein wirkliches „Ding", das eingebaut wur-
de, sodass, wenn eine andere Rasse – eine Licht-Rasse, die im Begriff war, hier mit 
physischen Truppen auf dem Boden einzumarschieren und die lokalen Gegebenhei-
ten wiederzuerobern und Rückendeckung zu geben, sie mit der Tatsache umgehen 
müssten, dass, egal wie man die DNS gescannt hat, einer von Tausend ein Seuchen-
Träger wäre. 

LW: Ah; ist das einer der Gründe für die Erfindung von HIV und AIDS? 

AB: Ah, nein ... das war eigentlich, um bestimmte Seelen-Familien-Mitglieder zu beseiti-
gen. 

LW: Okay ... welche? 

AB: Jeder, der in einem Hochleistungs-, Hochenergie-Seelen-Familienstatus ist, wie z. B.: 
Man hat genügend Beziehungen zu anderen Menschen, sodass die Krankheit nach 
Menschen sucht, die ein großes Volumen an Seelen-Familie haben, die vom Über-
wachungssystem vermisst wurden. 

LW: Oh ... gut, ich muss eine riesige Seelen-Familie haben, weil ich HIV seit über 31 Jah-
ren habe, und ich bin immer noch am Leben! 

AB: Du bist immer noch am Leben... 

LW: Und ich hatte AIDS für 8 oder 9 (Jahre), weißt Du, kräftezehrend ... und ich bin gesün-
der, als jemals zuvor..., weißt Du – das bricht ein paar Regeln, genau dort! 

AB: Du hast Dich selbst geheilt. 

LW: Nun, genau genommen, muss ich weiterhin die Medikamente nehmen. 
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AB: Richtig. 

LW: Also. Aber es wird einen Punkt geben, an dem es sich einfach auflöst/einfach ver-
schwindet. Dieser Teil der Illusion... 

AB: Die Illusion wird sich auflösen. 

LW: So, dass alles, was wir wahrnehmen als Teil der holografischen Realität, die uns kon-
trolliert, wirklich eine Illusion ist – in dem Sinne, wie sie erstellt worden ist – sie ist wie 
die Matrix, in anderen Worten; das ist, was ich zu sagen versuche..., wir hängen in der 
Matrix/sind an die Matrix angeschlossen. 

AB: Wir sind in die Matrix eingestöpselt – ja. 

LW: Und dann arbeiten einige von uns im Untergrund. 

AB: Und einige von uns arbeiten im Untergrund des Untergrundes. Auch der Untergrund 
ist zeitweise eine Illusion, weil der Untergrund die Hohle Erde ist. 

LW: Immer noch Dualität und Polarität. 

AB: Richtig. 

LW: Weil es kein „über und unter“ geben kann/darf. 

AB: Du hast es jetzt...  

LW: Es ist nur..., also ist es schon passiert und, weißt Du... 

AB: Aber – weil es bereits passiert ist, ist es an uns, es zu beenden. Wegen all der Zeitli-
nien-Kriege muss es beendet werden. 

LW: Und wir sitzen hier immer noch rum und tun so, als würden wir sprechen und diese 
Unterhaltung fortführen, als ob wir es noch nie zuvor getan hätten. 

AB: Ja, aber gleichzeitig ist es unser freier Wille, es zu stoppen. Siehst Du? Das ist der 
verrückte Teil des Seins, in einem Spiel des freien Willens zu sein. 

LW: Oh. Du meinst, das Gespräch zu beenden oder zu stoppen... 

AB: Den Event zu stoppen. 

LW: Oh! Nun, der Event ist nichts, was wir stoppen wollen – oder? Zur Hölle nein! 

AB: (Schüttelt den Kopf nach links und rechts, um „nein" zu sagen.) Die schlafenden Men-
schen wollen ihn stoppen, weil sie unter Herrschaft und Kontrolle stehen und sich über 
ihre getroffene stillschweigende Zustimmung nicht bewusst sind. 

LW: Richtig! So hat man eine riesige... 

AB: Manifestierende, co-erschaffende Wesen – wir können unsere eigene Zerstörung oder 
unsere eigene Heilung manifestieren; und einige werden ihre persönliche Zerstörung 
in ihrer eigenen Traumwelt manifestieren, solange bis sie bereit sind, rauszukommen; 
und es wird jene von uns geben, die wie mit einem Fallschirm in diese Welten rein 
springen und versuchen, sie zu heilen und sie hervorzulocken – und das ist ein großer 
Teil unserer Gesellschaft –, das wird ihr Job sein. Und viele der Controller werden ihre 
Fähigkeiten für Gutes verwenden müssen, um Menschen daraus zu helfen – das wird 
ihre Entschädigung sein. 
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LW: Richtig – die durchaus Sinn ergibt. 

AB: Sie (die Controller) verstehen, was sie dort reinbrachte, und sie können verstehen, 
was sie herausbringt. 

LW: Schmeiß die als Erstes raus..., also wäre es logisch, solche Leute zu kriegen – die ... 
ja, genau. Das würde die Verwendung von allen Kontrollräumen mit sich bringen... 

AB: Korrekt; was die Schwingung der Erde und das Gitternetz anheben würde, und man 
wäre in der Lage, das Netz auf einer Linie im Himmel zu sehen. 

LW: Richtig. So werden wir sehen – einige von uns werden sehen und, ganz plötzlich – 
Dinge sehen, die vorher nicht da waren. 

AB: Du wirst Auren sehen, richtig.  

LW: Und Du erwähntest die Aurora Borealis und… 

AB: Der Nordpol, das ist, wo die Traumzeit-Gesellschaften wohnen/leben. 

 

LW: Sie sind jetzt da, oder? 

AB: Sie sind immer da gewesen. 

LW: Diejenigen sind die Einheimischen... 

AB: Die Heimat der Abstammungslinie unserer Ahnen. 

LW: Alle 72. 

AB: Nun, es gibt noch mehr..., es gibt 2.200 getrennte Seelen-Familien, 2.300 separate 
Alien-Rassen, die alle zur Eingabe ihrer DNS hierhin gekommen sind. 

LW:  Oh, okay ... und im Grunde stecken sie alle ebenso fest – bis wir aufsteigen – oder 
auch nicht! 

AB: Nun, nicht jeder steckt fest; bestimmte Teile ihrer Migrationsmuster stecken fest, weil 
andere Teile deren Seelen-Codes haben, die nicht die Seelen-Codes einer anderen 
Seelen-Familie komplettieren, so ist alles miteinander verknüpft. 

LW: Mit anderen Worten, es ist der Schmetterlingseffekt. 

AB: Genau. 

LW: Huh ... interessant. 

AB: Dinge, die dich „huh“ machen lassen! (Beide lachen) 
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LW: Dinge, die Dich „huh" machen lassen in der Nacht! Okay. Nun, es sieht so aus, als 
erreichen wir das Ende einer weiteren… 

AB: Multidimensionalen 25-Minuten-Sekunde! 

LW: Und ich war gerade im Begriff, Dich über die Nazca-Linien und einige dieser anderen 
Dinge zu befragen und historische..., wir werden jene Themen behandeln, die wir „er-
träumen", ah..., wenn wir zurückkehren ... für Teil ... elf, glaube ich ... ja, ja! 

AB: Okay. 

LW: Das ist richtig: Teil 11! Okay. In Ordnung, Pausenzeit. 

AB: Großartig. 

 
 
 
 
 

Andrew und ich schütteln uns die Hände, als wir  
die Mikrofone für eine kurze Unterbrechung trennen... 

 
 
 
 
 
 

Ende des zehnten Teils. 
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